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Gesund und
selbstbestimmt
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An den Verbraucherkonferenzen
in Nordrhein-Westfalen sind die
folgenden Experten beteiligt:

� VERBRAUCHER INITIATIVE e. V.
(Bundesverband)
www.verbraucher.org

� Ministerium für Umwelt und
Naturschutz, Landwirtschaft
und Verbraucherschutz NRW
www.umwelt.nrw.de

� Landesseniorenvertretung NRW
www.lsv-nrw.de

� Unabhängige Patientenberatung
www.unabhaengige-
patientenberatung.de

� Verbraucherzentrale NRW e.V.
www.vz-nrw.de

Zu den Gesundheitsthemen ist eine
umfangreiche Broschüre erschienen,
die die Gesundheitsthemen der Ver-
braucherkonferenzen behandelt. Sie
erhalten die Publikation bei den oben
angegebenen Senioreneinrichtungen
oder können diese kostenlos unter
www.verbraucher.org herunterladen.

Termine und Anmeldung

Die Verbraucherkonferenzen zu
Gesundheitsthemen beginnen jeweils
um 9.30 Uhr.
Getränke und ein kleiner Imbiss werden
angeboten.

Sie finden u.a. an folgenden Orten statt:

Montag, 22. Februar 2010
Erftstadt-Lechenich
Kirche der Versöhnung, Gemeindesaal,
An der Vogelrute 8

Anmeldung: Stadt Erftstadt, Helga Berbuir
Holzdamm 10, 50374 Erftstadt
Tel. 02235/40 92 09, Helga.Berbuir@erftstadt.de

Dienstag, 23. Februar 2010
Gütersloh
Stadthalle Gütersloh, Kleiner Saal
Friedrichstr. 10

Anmeldung: Stadt Gütersloh,
Fachbereich Familie und Soziales,
Karin Schramm, Berliner Str. 70
33330 Gütersloh, Tel. 05241/82 21 56
karin.schramm@gt-net.de

Freitag, 5. März 2010
Köln-Deutz
Landschaftsverband Rheinland
Horion-Haus (Raum Wupper)
Hermann-Pünder-Str. 1

Anmeldung: Ulrich Kirfel, Gauweg 9c
51067 Köln, Tel. 0221/69 14 58
UlrichKirfel@t-online.de

Anmeldung auch über
mail@verbraucher.org möglich.

Impressum
Herausgeber: Die VERBRAUCHER INITIATIVE e.V. (Bundes-
verband), Georg Abel (V.i.S.d.P.), Elsenstr. 106, 12435 Berlin.
Die Verbraucherkonferenzen und die entsprechende Öffent-
lichkeitsarbeit werden durch das Ministerium für Umwelt
und Naturschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz NRW
gefördert.
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Rund 33 Millionen Menschen in Deutsch-

land – das sind rund 40 Prozent der

Bevölkerung – sind älter als 50 Jahre.

In zehn Jahren wird sich ihr Anteil

auf 47 Prozent erhöhen. Ob Wohnen,

Ernährung oder Gesundheit – der demo-

grafische Wandel ist eine große Heraus-

forderung für unsere Gesellschaft.

Längst hat das Marketing die

Bedeutung dieser Zielgruppe erkannt,

gilt sie doch als konsumfreudig,

kaufkräftig und qualitätsbewusst.

Die „Generation 60plus“ ist so einkaufs-

erfahren wie nie zuvor. Doch stellt

sich angesichts der medialen Reiz-

überflutung in den Medien die Frage,

welchen Informationen soll und kann

man vertrauen.

Verbraucher werden zur Zeit mit

vielen Veränderungen vor allem im

Gesundheitswesen konfrontiert.

So müssen sie oft unter (Zeit-)Druck

Entscheidungen treffen – zum Beispiel

über individuelle und zu bezahlende

Gesundheitsleistungen beim Arzt,

die Medikamentenwahl oder über

die Bezugsquelle des Medikaments.

Die Vielzahl von Entscheidungsmög-

lichkeiten überfordert viele ältere

Verbraucher.

Wer als gleichberechtigter Partner

am Gesundheitsmarkt teilnehmen will,

muss seine Rechte als Verbraucher

kennen und z. B. die angebotenen

Dienstleistungen hinsichtlich Qualität

und Preis hinterfragen können.

60Forum +

+
Der  „mündige Gesundheitskunde“ steht

daher im Mittelpunkt von Verbraucher-

konferenzen in Nordrhein-Westfalen,

die folgende drei Themen behandeln:

� Mündiger Kunde: Mit „Individuellen

Gesundheitsleistungen“ umgehen

� Richtiger Einkaufsort: Wo welche

Medikamente und Heilmittel kaufen?

� Selbstbewusster Patient: Meine

Rechte beim Arzt und im Krankenhaus

Nach einer Einführung durch Experten

steht der Meinungs- und Erfahrungs-

austausch im Mittelpunkt. Die

Teilnahme an den Veranstaltungen

ist kostenlos. Wegen der begrenzten

Teilnehmerzahl ist eine vorherige

Anmeldung notwendig.


